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3. Februar Marga Ragazzi, Hotel Continental, Italien, mehrere Kardinäle
in der Familie, war im Vortrag von Wahrmund über Kirche und Staat und
wurde besonders über Dr. Heldwein so empört, daß sie sich für die Kirche zur
Verfügung stellen will. Ich schicke sie an den Frauenbund.

Frau Dr. Liebl: Ob Saget von Metz als Seelsorger zu den Gefangenen kommen
könne. [Nicht lesbar] England.

Abordnung Hansa: Michel und Oberhauser: Amt für die Heimgekehrten,
[Über der Zeile: „an die kirchliche Kriegshilfe“] und später noch einmal
Vereinskommunion? Nur eins, also das erste.

Kommerzienrat Leser – Ob die Auszeichnung für seinen Sohn noch nicht
gekommen sei.
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